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NOTDIENSTE

Heuer gibt’s was zu sehen
Die Feuerwehr Dießfurt
wünscht sich ein Gerätehaus,
das den neuesten Vor-
schriften und Anforderungen
entspricht. Bei der Jahres-
hauptversammlung kann
Vorsitzender Hermann
Lorenz verkünden, dass es
„heuer was zu sehen gibt“.

Dießfurt. (whw) Dauerthema in den
vergangenen Mitgliederversammlun-
gen war das in die Jahre gekommene
Gerätehaus der Wehr. Der Platz für
die momentan 38 Aktiven, darunter
11 Atemschutzgeräteträger, sei nicht
mehr ausreichend. Außerdem werde
ein Stellplatz für das zweite Fahrzeug
benötigt, das derzeit im Geräte-
schuppen untergestellt ist. Dieser
wurde in Eigenleistung des Vereins in
der Dorfstraße errichtet. Gegenüber
des bestehenden Gebäudes soll da-
her ein neues Gerätehaus entstehen.

Zähe Verhandlungen mit der Re-
gierung der Oberpfalz wegen der In-
tegration des Hauses in den Dorfkern
verzögerten allerdings das Vorhaben.
Mittlerweile konnte die Stadt Pres-
sath das Grundstück erwerben, und
der Abbruch des darauf stehenden
„Roth-Hauses“ soll, wenn es die Wit-
terung zulässt, bald starten. Lorenz
stellte den Mitgliedern ein Grund-
konzept des neuen Gebäudes vor.

Andere Themen beschäftigten die
Mitglieder ebenfalls bei ihrer Ver-
sammlung: Neben dem Aufstellen
des Maibaums wurden die Veranstal-
tung am Vatertag, das Gartenfest und
die Christbaumentzündung gut be-
sucht, berichtete Lorenz. Die Wehr
investierte auch in eine zusätzliche
Friteuse und einen Grill. Die Kosten
wurden durch die Einnahmen bei

den Festen gedeckt. Für die Gesellig-
keit wurden die Mitglieder im ver-
gangenen Jahr zur mittlerweile 20.
Nachtwanderung der Wehr oder zum
Vereinsausflug nach Pilsen eingela-
den. Für heuer wird der 4. Mai als
Termin für einen Tagesausflug ins
Auge gefasst, verkündete Lorenz.

Den Feuerwehrverein vertraten die
Mitglieder bei 14 Veranstaltungen der
umliegenden Vereine und Verbände
sowie bei der Fronleichnamsprozes-
sion und dem Volkstrauertag in
Schwarzenbach. Das letzte Geleit
mussten sie Richard Speth und Eh-
renmitglied Rudolf Walberer geben.

Trotz der Anschaffung von Material
für Feste sowie der Ausgaben für die
aktive Truppe konnte Kassier Andre-
as Eckert einen positiven Kassen-
stand vorlegen. Die Feste seien finan-
ziell gut verlaufen, und Spenden der
Raiffeisenbank sowie privater Spen-
der hätten die Ausgaben ausgleichen

können. Den guten Zusammenhalt
seiner Ortswehren im Bereich der
Stadt Pressath lobte Bürgermeister
Werner Walberer.

Mit dem Neubau des Feuerwehr-
hauses sei man mittlerweile auf ei-
nem guten Weg, meinte Walberer.

Kleinere von der Regierung geforder-
te Änderungen sollen in den nächs-
ten Tagen umgesetzt werden. Kreis-
brandinspektor Wolfgang Schwarz
dankte der Wehr für ihr Engagement
und berichtete von den Neuerungen,
die im kommenden Jahr auf die Feu-
erwehren zukommen werden.

Die Geehrten und Gratulanten: (sitzend, von links) Gabriele Wächter , Brigitte Siegert, Reiner Ficker, Rupert Oster-
meier sowie (stehend, von links) Bürgermeister Werner Walberer, Felix Brüderer, Kommandant Konrad Helgert,
Thomas Brüderer, Kreisbrandinspektor Wolfgang Schwarz, Manfred Römisch, Alfred Eckert, Hans Meiler, Rainer
Holzer, Martin Lorenz und Vorsitzender Hermann Lorenz. Bild: whw

EHRUNGEN

Für ihre langjährige Mitgliedschaft
erhielten einige Feuerwehrler aus
Dießfurt Urkunden:

■ 25 Jahre: Gerhard Reichl, Man-
fred Römisch.

■ 40 Jahre: Thomas Brüderer, Al-
fred Eckert, Reiner Ficker, Cornelia
Greger, Rainer Holzer, Martin Lo-
renz, Claudia Lorenz, Christine Lo-

renz, Hans Meiler, Norbert Rodler,
Klaus Rodler, Helmut Rückschloß,
Brigitte Siegert, Michaela Traub,
Gabriele Wächter, Anita Ziegler.

■ 60 Jahre: Siegfried Gebhardt, Fe-
lix Brüderer.

■ 70 Jahre: Rupert Ostermeier.
(whw)
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